
81 Donnerstag den 8 April 1875

Original Depesche des Hall Tageblatts
Nach Schluß der Redaction eingetroffen

Berlin 7 April Auf ärztliches Gutachten
unterbleibt die italienische Reise des Kaisers Der
Kronprinz hat telegraphisch seinen und der Kron
prinzessin Wunsch den König von Italien z besuchen
diesem angezeigt nd Ort uud Zeitbestimmung des
selben gebeten

Venedig Bei dem gestrigen Galadiner brachte
der König von Italien folgenden Toast auf seinen
erhabenen Gast aus Ich trinke auf das Wohl Sr
Majestät des Kaisers von Oesterreich und Königs von
Ungarn meines erlanchten Gastes Bruders Freun
des auf das Glück einer immerwährenden Eintracht
beider Staaten Der Kaiser von Oesterreich erwie
derte Mit den Gefühlen der lebhaftesten Dankbar
keit für den herzlichen Empfang welchen ich gefun
den trinke ich aus das Wohl Sr Majestät des Kö
nigs von Italien

Amtlicher Bericht
über die Sitzung der Stadtverordnete

Montag den 5 April 1875
1 Bei der Verwaltung der Hospitale kasse im Jahre

1874 hat sich in der Ausgabe die Überschreitung mehrerer

EratStitel im Gesammtbetraze von 1204 14 3
herausgestellt Unter Vorlegung einer Zusammenstellung
in welcher die bezüglichen Ueberschreitungen specificirt und
gehörig motivirt sind beantrugt der Magistrat Nachbe
willigung der gedachten 1204 H 14 3

Die Nachbrwilligung geschieht
2 Bei dem SiechenhanSfond haben im Jahre 1874

folgende Etatsüberfchreitungen statigesunden
bei Titel VI Unterhaltung der Utev

silien urid Wäsche 72 H 10
VIII JnSgemein 7 26 2

Zusammen 79 27 H,
deren nachträgliche Bewilligung der Magistrat beantragt

D e nachträgliche Bewilligung wird ertheilt
3 Die Wasserleitung auf dem Friedhofe hat sich bei

der Erweiterung desselben und in Folge des zur jetzigen
Leitung verwendeten nur 1 weiten Bleirohrs unzulänglich
erwiesen Es ist deshalb eine Erweiterung der Zuleiiungs
röhren und ei e Verlängerung deS RohrstrangeS geboten
Die dadurch entstehenden Kosten sind auf 385 1155 M
veranschlagt und beantragt der Magistrat deren Be
willigung

Die veranschlagten Kosten werden vorbehaltlich der
Rechnungslegung bewilligt

4 Eine in der Sitzung vom 2 November 1874
Seitens mehrerer Mitglieder der Versammlung gestellte unv
verlesene Interpellation wegen mangelhafter Ausführung
der Bauten auf der Fitialgasanstalt wurde in der Sitzung
vom 9 November pr Seitens des Magistrats dahin
beantwortet daß die fragliche Angelegenheit der Baukom
Mission zur Prüfung und Begutachtung übertragen dieselbe
mit ihrer Untersuchung aber noch nicht fertig sei und dem
gemäß wurde die Debatte bis zur Beendigung der Prüfung
arbeiten der Baukommission vertagt Nachdem diese Prü
fungsarbeiten nunmehr beendet sind fand die Interpellation
auf Grund der Verhandluvgen der Baukommission dem
6 November pr und 12 März cr in heutiger Sitzung
die vorläufige Beantwortung Seitens des Magistrats wo
von die Versammlung Kenntniß nahm

5 In den Tagen vom 25 bis 27 Mai cr findet
hrerselbst die 25 jährige Jubelfeier des Vereins sür Zucker
rübenindustrie des deutschen Reiches statt

Zur Bethätigung seines Interesses will der hiesige
Bezirksverein deutscher Ingenieure bei dieser Gelegenheit
eine gewerbliche Ausstellung veranstalten

Die Anmeldungen zu dieser Ausstellung Seirevs
Halle scher Industriellen und auswärtiger Firmen sind so
zahlreich eingegangen daß keine der früher in Aussicht
genommenen Locale ausreichend ist

Der Vorsitzende des Ausstellungscomitäs Herr Pro
fessor Dr Wüst ersucht daher den Magistrat sür diesen
gemeinnützigen Zweck dem Ingenieur Verein den Roßplatz
und für die Ausstellungstage selbst auch die städtische Turn
Halle kostenfrei zu überlasten dabei bemerkend daß auf dem
Roßplatz die Erbauung einer Ausstellungshalle sowie die Anlage
einiger Rasenplätze c zur Decoration der Ausstellung im
Freien projectirt werde während die Benutzung der Turn
halle zu ReftaurationSzwecken während der Ausstellung
selbst vom 25 30 Mai in Aussicht genommen sei

Mit Rücksicht auf den gemeinnützigen Zweck und die
hervorragende Bedeutung der betr Industriezweige insbe
sondere auch für die hiesige Stadt erklärt sich der Magi
strat bereit die von dem hiesigen Bezirksverein deutscher
Ingenieure beabsichtigte Ausstellung in gewünschter Weise
zu fördern und beantragt sich damit einverstanden zu er
klären daß dem genannten Vereine zum Zwecke der Fest
auestellung sowohl die Turnhalle diese sür die Aus
stellungstage selbst als der Roßplatz auch so lange als
dies zur Real sirung des Unternehmen beziehentlich zur
Ausführung und Wiederbeseitigung der zu machenden An
lagen kiöchig unv jedenfalls spätestens bis zum 15 Juni
kostenfrei überlassen werde

Die Versammlung erklärt sich mit dem Antrage des
Magistrats einverstanden

6 Die Instandhaltung der Rasenplätze der städtischen
Promenaden und Anlagen macht eine Vermehrung der an
gelegten Hydranten und die Beschaffung einiger Turbinen
und Bewässerungsschläuche nothwendig

Die dadurch entstehenden Kosten sind auf 372 Thlr
2 Sgr veranschlagt und beantragt der Magistr t im Ein
verständnisse mit der Verschönerung Commission diese
Kosten a Conto des Etats XXI L xos 6 Verschö
nerung unvorhergesehene Fälle zu bewilligen

Die Bewilligung geschieht
8 Nachdem der Nachtwächter Berbig nach kurzer

Functionirung seine Stellung als Promcnadenwärter aus
eigenem Antriebe schon vor längerer Zeit niedergelegt hatte
war nichts unterlassen worden um für ihn einen geeigneten
Naclfolger zu gewinnen Die desfallsigen Versuche sind
jedoch völlig erfolglos geblieben da Niemand geneigt ist
einen solchen Posten für ein Tagelohn von 12 /z Sgr
zu übernehmen

Die Verschönerungs Commission hat daher vorgeschla
gen derselben die etatlich zur Löhnung eines Promenaden
Wärters ausgesetzten 450 M zur Verfügung zu stillen und
durch andere vorgeschlagene Arrangements den beabsichtigten
größeren Schutz sür die städtischen Promenaden und Anla
gen und deren größere Reinlichkeit m erreichen

Unter den obwaltenden Umständen beantragt der Ma
gistrat sich damit einverstanden zu erklären daß der Ver
schönerungscommission die etatlich zur Haltung deS Prome
nadenwärtcrs ausgesetzten 450 M zu den oben angegebenen
Z ecken zur Disposition gestellt werden

Die Versammlung erklärt sich hiermit einverstanden
8 Der Magistrat beantragt sich damit einverstanden

zu erklären daß das bisherige Polizeiwachtlocal im Rath
hause der König Kreiskasse eoent miethssrei bis
dah n zur Verfügung gest llt werde daß der sür dieselbe
staatsseitig genehmigte Neubau vollendet sein wird und von
ihr bezogen werden kaun

D e Versammlung erklärt sich mit der Miethsfreien
Überlassung auf gegenseitigen Wiederruf und gegen Erstat
tung der H rstellungskosten einverstanden

9 Der Magtstr t theilt das Rescript der Königl
Regierung zu Merseburg vom 13 März cr Inhalts des
sen mehreren hiesigen Händlern auf Widerruf gestattet wird
den Wocheamarkt ferner mit nicht marktgängigen Waaren
zu beziehen zur Kenntnißnahme mit

Die Versammlung nimmt Kenntniß
1V Die in der Sitzung vom 15 März cr gewählten

Commissarün Behufs Besichtigung der Schäden am neu
erbouten Geesener Kuhstallgebäude berichten über den Befund

Sie halten die vorgenommenen Reparaturen für zweck
entsprechend und sind der Ansicht daß gegen ein ferneres
Sinken der Decks sichere Abhülfe durch Unterstützung der
T äzer durch Säulen zu schaffen ist Sie schlagen zugleich
vcr dem Magistrat anheim zu geben den Bauunternehmer
für die theilweise nicht ordnungsmäßig bewirkte AuSfühiung
des Baues verantwortlich zu machen

Die Versammlung beschließt dem Magistrat anheim zu
gebe zu größerer Sicherung des Gebäudes Säulen unter
die Träger stellen zu lassen die Sache auch nochmals an
die C mmissarien zur Aeußerung darüber zurückzugchei ob
die vorgefundene Mängel der Construction oder der Aus
führung sind

II Die Schulcommission erachtet die Erbauung einer
zweiten Volksschule für nothwendig weil nicht nur im Volks
schulgebäude sondern auch in den Schulhäusern zu Glaucha
und auf dem Neumarkt alle Klaffen besetzt und th iliveise
überfüllt sind

Die zur Prüfung der Nothwendigkeit des Baues ein
gesetzte gemischte Commission erkennt selbige an und stimmt
den Vorschiägen der Schulcommission die in Betreff des
Umfanges dahin gehen ein Schulgebäude mit 24 Klassen
zwei Eingängen und getrenntem Hofraum zu errichten
in Ansehung der Oertlichkeit aber den nördlich gelegenen
Stadttheil wegen der ausgedehnteren Erweiterung desselben
den Vorzug geben bei

Der Magistrat schließt sich diesen Vorschlägen ebenfalls
an und beantragt

ihn zu autorifiren zur Erbauung einer zweiten Volks
schule l /z Morgen oder 38 Ar 30 au der Ecke
der Henrietten und Hnmannstraße von d n H reen
Reußner u Kuhnt für den Preis von 120l 0 Thtr

36000 M zu erkaufen
dabei bemerkend daß seiner Ueberzeugung nach die Stadt
wohlfeiler k 1 UM noch nicht ganz 45 Tylr eis geeig
netes Grundstück wohl nicht erlangen könne weder jetzt noch
später und daß die Lage die günstigste sein dürfte welche
sich jetzt finden lasse und günstiger als sie später zu finden
fein würde

Die Versammlung erkennt das Bedürfniß zum Bau
einer zweiten Volksschule an und wählt zur Auswahl eines
geeigneten Bauplatzes ein Kommission bestehend aus den
Herren Dr Schrader Dr Opel Dr Ule v, Mül
ler Wolff Fiebiger Khritz und Steinhaus

Hieraus geschlossene Sitzung in welcher auch die Wchl
des Bürgermeisters Zer,nial in Schönebeck als 2 be
soldeter Stadtrath mit 22 von 28 abgegebnen Stimmen
erfolgte

Vermischtes

Aachen Kmziich erlebte Nachen e nen H xenprcceß
Die Eheleute Pet os Wddau Ackere und Maria Kath
geb Schäfer in Wollenberg Kreis Schleiden wohnend
hatten die ebenfalls in Wollenberg wohnende Anna Maria
Kratz Ehefrau des Nckerers Jacob Schäfer in die Sitzung
des königl Zuchtpolizeigerichts in Aachen vom 23 März
1875 laben lasse damit die genannte Frau Schäfer sür
überführt erklärt am 5 December 1874 die Frau Widdau
beleidigt und verleumdet zu haben und deshalb in Strafe
Schadenersatz und Kosten verurtheilt werde Dieser Be
schuldigung lag die Behauptung zu Grunde Frau Schafer
habe am 5 December v I von der Frau Wivdüu gesagt
letztere könne Hcxen sie habe ihr das Vieh derart verhext
daß ihre Kühe leine Milch mehr gäben sie habe ihren Kin
dern Läuse angehext und dergleichen Die Verhandlung
bei welcher sieben Zeugen rernommeu wurden ergab Fol
gendes Zunächst erklärte die beklagte Ehefrau Schäfer sie
habe nach und nach vier Kühe gehabt jede derselben sei
anfänglich gesund gewesen und habe reichlich Milch gegeben
Bald nachher aber habe jedes der Thiere im Stalle furcht
bar geknüllt die Zmge ärmsiang ausgestreckt und das Maul
weit aufgesperrt die Milch sei in lurzer Zeit versiegt so
daß man die Thiere wieder habe verkaufen müssen Kaum
f t dieses geschehen so hätten die Kühe alle oben erwähnten
Auffälligkeiten nicht mehr gezeigt und regelrecht Milch ge
geben Derartiges köane nicht mit rechten Dingen zuge
gangen sein da habe sie sogleich vermuthet und diese
Vermuthung sei bestätigt worden als eines Nachiö gegen
1 Uhr der in der Nachbarschaft wohnende Z mmermann
Mathi is Stark an ein Fenster ihrer Wohnung geklopft und
Einlaß begehrt habe Diesem c Stark habe sie sofort
ihr Unglück geklagt und zu ihrer großen Freude erfahren
daß Stark Mittel habe den Zauber zu heben Zu diesem
Zwecke habe er ihr besohlen von der Kuh alsbald ein we
nig Milch zu nehmen unv ihm diese zu bnugeu Diese
Milch habe Stark gekocht uno als sie geschäumt ihr be
fohlen mit einem Messer durch dieselbe zu schneiden dann
werc e sie der Hexe die ihrem Weh den Nutze abgespro
chen den Hals abschneiden Sie Frau Schäfer habe der
Frau Widdau so Hartes jedoch nicht zufügen wollen Stark
hierüber erzürnt habe nun mit beiden Händen in die Milch
gegriffen und zu ihr gesagt Da hast Du es nun jetzt
ist Deine Nase blau Das sei auch in der That wahr
gewesen wie sie und ihr beim ganzen Vorfalle mit anwe
sender Eyemann bezeugen könne U it der erwähnten Milch
sei man aber dann Nachts in den Kahstall gegangen Stark
habe der Kuh die Milch vorgehalten und das Thier bespro
chen wobei letzteres hoch in die Höhe gesprungen sei von
Stund an aber wieder mehr Mnch gegeben habe Alles
das und noch viel mehr jügt die Beschuldigte hinzu könne
die Frau Wivdau unv habe das aus einem Chnstophels
buch gelernt welches jetzt Michael Tietz in Sistig besitze
Fünf Zeugen bekundeten unter Eid daß Frau Schäfer ihre
oben angegebene Aussage vor ihuen am 5 December v I
in der Thut durchaus ernsthast erzählt habe hinzufügend
die Frau Wiodau habe die Milch oer behexten Kuh der
Frau Schäfer vermittelst eines Besenstieles an sich gezogen
und b nutzt Ais siebenter Zeuge erschien der bereits ge
nannte Zimmermann Mathias Stark Er bekundete unter
Eid daß Frau Schäfer durch das seinerseits vorgenommene
Kochen der Milch wieder den Nutzen von ihrem Vieh
bekommen habe Das Kochen allein ader thue es nicht in
die Mlch kämen geweihte Sachen man bete dabei und
das Uebrige bew rke die Dreifaltigkeit Auch müsse er be
merken daß Frau Widdau ihm gesagt habe sie wolle der
Frau Schäfer etwas anthun was sie bis jetzt ihr noch nicht
augethau habe sie könne auch ihn den Zeugen fexhexen
sie verstehe vermöge des Christophelsbuches auch den Men

schen Läuse anzuhexen und roch mehr Auch sei es wahr
daß trotzdem die von ihm besprochene vorher von der Frau
Widdau behexte Kuh wieder Milch gegeben habe auf diese
Milch kein Rahm gekommen sei Hiergegen habe jedoch ein
Geistlicher geholfen und hinzugefügt wenn man nicht zu
ihm gekommen fei so hätte man ihnen am Ende noch die
Hälse umgedreht Die Verhandlung machte den allerpein
lichsten Eindruck und erinnerte unabweisbar wie schon so
Manches in unserer Zeit an das tiefste dunkelste Mittel
alter Das Gericht erkannte die Frau Schäfer der Belei
digung für schuldig und dictirte ihr eine Geldstrafe von
10 Mark

Rcpertoir des Stadt Theaters zu Halle
Mittwoch den 7 April Das Nachtlager von Granada

Oper in 2 Aufzügen vo Friedrich Kind Musik von
Conradin Krentzer

Regie Herr Kaula Dirigent Herr Kriebsl
Personen

Gabriele Frl HarryGome Hr WinkelmannEin Jäger Hr von BongardtAmbrosia ein alter Hirt Gabrielen s Oheim Hr Görlich

Pedro Hr KaulaVasco Hr EngEin Alcade Hr EinöderGraf Otto ein deutscher Ritter Hr Mayer
Itepertoir des Leipziger Stadttheaters

Donnerstag 8 April Die Zaubnflöte
V V vulmerMZ n/s M lledmiZ



Bekanntmachung
Mit dem 5 dieses Monats ist die gesetzliche Frist zur Anbringung von Reklamationen

gegen die Klassen und Gemeindeeinkommensteuer für die in der diesjährigen Veranlaguogs
rolle aufgeführten Steuerpflichtigen abgelaufen

Dies wird hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daA die
Von heute an eingehenden Reklamationen als nicht angebracht betrachtet und
unberücksichtigt zurückgelegt werden müssen sowie daß die betreffenden Rek amanten
demnach Bescheide nicht zu erwarten haben

Schließlich bemerken wir noch daß die von der Königlichen Regierung zu erlassenden
Reklamations Bescheide auf die rechtzeitig eingegebenen Reklamationen voraussichtlich vor
frühestens Mitte des Monats Jnni nicht ergehen werden und die Rekiamanten verpflichiet
sind die veranlagten Sreuerbeträge bis dahin unweigerlich einzuzahlen

HM den 6 April 1875 Der Magistrat
Bekanntmachung

Nachdem zufolge Beschlusses der städischen Behörden zu Halle die unter den Namen
UnPflichten Anlage Frohngeld und Haussteuer an die Stadt Kämm rei bisher zu enttchiee
den Abgaben vom 1 Januar cr in Wegfall gekommen sind haben wir dem Königlich
Grundbuchamte I hierfelbst einen generellen Conseils zur Löschung dieser Kammer eigefälle
soweit solche auf städtischen Grundstücken hypothekarisch eing tragen siud Meh n lassen so
daß den Anträgen der resp Hausbesitzer auf Löschung derielben entsprochen werden kann

Wir setzen das betheiligte Publikum hiervon in Kenntniß

Halle den 2 April 1875 Der Magistrat
Bekanntmachung

Nachdem die Polizeiwachtstube aus dem Rathdausgebäude am Markt nach Zimmer
Nr 2 des Polizeicerwaltungs Gebäudes in d r Ralhdausgasse verleqt worden ist wird von
jetzt ab die Eingangsthür zu letz erem bei Tag und N cht geöffnet bleiben dagegen die am
Markt befindliche Eingangsthür zu ersterem von acht Uhr Abends an geschlossen werden

Halle den 3 April 1875 Die Polizei Verwaltung

VerkaufDer am hiesigen Schimmel Thore befind
liche Thor Verschluß mit ä Stück Pfeilern von
rothen Sandsteiuquadern soll am

Montag den 12 April d Js
Vormittags 9 Uhr

im Lokale des hiesigen Haupt Steuer Amtes
öffentlich meistbietend zum Abbruch verkauft
werden

Nur als dispositionsfähig sich ausweisende
Personen welche zuvor eine Bietungskaution
von IM Mark baar hinterlegen werden zum
Bieten zugelassen

Taxe und Verkaufsbedingungen können in
unserer Registratur eingesehen werden

Halle den 27 März 1875
Königliches Hanpt Stener Amt

VerkaufDa Hierselbst vor dem Geist Thore bele
gene seitherige Thor Controlhaus nebst Zube

hör soll am
Dienstag den 13 April d Js

Bormittags 9 Uhr
im Lokale des hiesigen Haupt Steuer AmteS
öffentlich meistbietend verkauft werden

Nur als disposilionsfähtg sich ausweisende
Personen welche zuvor eine Bietungskaution
von 666 Mark baar oder in annehmbaren
Staats papieren nach dem Cours werthe hin
terlegen werden zum Bieten zugelassen

Taxe des Grundstücks und Verkaufs Be
dingungen können in unserer Registratur ein

gesehen werten
Halle den 27 März 1875

Königliches Haupt Steuer Amt

VerkaufDas hierfelbst am Schimmel Thore bele
gen seitherige Thor ControlhauS nebst Zube
hör soll am

Dienstag den IS April d Js
Nachmittags S Uhr

im Lokale des hiesigen Hanpl Steuer Amtes
öffentlich meistbietend verkauft werden

Nur als dispositionsfähig sich ausweisende
Personen welche zuvor eine Bietungskaution
von 600 Mark baar oder in annehmbaren
Staatspapieren nach dem Courswerthe hinter
legen werden zum Bieten zugelassen

Taxe des Grundstücks und Verkauss Be
dingungen können in unserer Registratur ein
gesehen werden

Halle den 27 März 1875
Königliches HauPt stener Amt

VerkaufDas hisrselbst am Rannischen Thore bele
gene seitherige Thor Contiolhaus nebst Zu
behör soll am

Mittwoch den 14 April d Js
Vormittags 9 Uhr

im Lokale des hiesigen Har pt Steuer Amtes
öffentlich meistbietend verkauft werden

Nur als dispositionsfähig sich ausweisende
Personen welche zuvor eine Bietungskaution
von KW Mark baar oder in annehmbaren
Staatspapieren nach dem Cou swerths hinter
legen werd n zum Bieten zugelassen

Taxe des Grundstücks und Berkaufs Bedin
gungen können in unserer Registratur einge
sehen werden

alle den 27 März 1875
Königliches Haupt Steuer Amt

VerkaufDas Hierselbst am tZ lauchaer Thore bele
gene seitherige Thor Controt Haus nebst Zu
behör soll am

Mittwoch den 14 April d Js
Nachmittags 3 Uhr

im Lokale des hiesigen Haupt Steuer AmteS
öffentlich meistbielenv verkauft werden

Nur als dispositionsfähig sich ausweisende
Personen welche zuvor eins B etuogskaution
von KW Mark baar oder in annehmbaren
Staalspapieren nach dem Courswerthe hinter
legen werden zum Bieten zugelassen

Taxe des Grundstücks und Verkaufs Be
dingungen können in unserer Registratur ein
gesehen werden

Halle den 27 März 1875
Königliches Haupt Steuer Amt

Diebstahl
Am 3 März cr sind aus einer eine Treppe

hoch belegenen Stube Moritzkirche k eine
goldene Damenuhr und eine goldene Breche
beides in einem Etuis gestohlen worden
ADie Uhr ist von 17 kar Golde uud Linien
groß Die innere Kapsel derselben war polirt
die äußere einfach gereist und in der Mitie
eine herzförmige polirte Platte An der inne
ren Seite rer Kapsel steht in der Nähe des
Genirs das Zeichen des Uhrmacht r Herfter
ein RI und die Nummer An der Uhr be
fand sich eine lange Haarkctte mit goldene,
Schieber und gluchem Schluß Der Schieber
war einfach gerippt u d au beide offenen
Seiten etwas gev ückt Das Schloß bildeten
zwei Hände Die Broche hatte am Hinteren
Theile eine vergoldete silberne Platte

Es wird vor Ankauf dieser Gegenstände
gewarnt und ersucht Anzeigen di zur Er
mittelung des Diebes sühren ier Königlichen
StaatSanwalischaft cd r hierher zu erstatten

Die Polizei Verwaltung

Zu vermiethen
eine Werkstatt mit Wohnung

Geiiistratze 58

Eine Wohnung
für 150 H zu vermiethen und 1 Juli
beziehbar Neuuhäuser 2

VerkaufDas zu Merseburg am Sixti Thore bele
gene seitherige Thor Controlhaus nebst Zube
hör soll am Donnerstag den 15 April
d I Nachmittags 3 Uhr im Locale des
Steuer Amis Merseburg öffentlich meistbie
tend verkauft werden

Nur als dispositionsfähig sich ausweisende
Personen weiche zuvor eine BietungScaution
von 600 Mark baar oder in annehmbaren
Staatspapieren nach dem Courswerthe hinter
legen werden zum Bieten zugelassen

Taxe des Grundstücks und Verkaufs Be
dingungen können in unserer Registratur und
beim Steuer Amte in Merseburg eingesehen
werden

Halle dm 27 März 1875
Königl Haupt Steuer Amt

VerkaufDas zu Merseburg am Hälter Thore be
legeue seitherige Thor Controlhaus nebst Zu
behör soll am Freitag den 16 April d J
Vormittags 9 Uhr im Locale des Steuer
Amtes Merseburg öffentlich meistbietend ver
kauft werden

Nur als dispositionsfähig sich ausweisende
Personen welche zuvor eine Bietungscaution
von kW Mark baar oder in annehmbaren
Skaatspapieren nach dem Courswerthe hinter
legen werden zum Bieten zugelassen

Taxe des Grundstücks und Verkauss Be
dingungen können in unserer Registratur und
beim Steuer Amte in Merseburg eingesehen
werden

Halle den 27 März 1875
Köuigl Haupt Steuer Amt

Kö igsstratze 26
ist die zwei Treppen hoch belegene herrschaft
liche Wohnung bestehend aus 9 Zimmern
geräumiger Küche tc vom 1 Juli resp
1 October für 366 zu vermiethen Näh
im Hause parterre

Geiststrafze 13
ist eine neu eingekittete Wohnung 2 Stu
ben 2 Kammern c c l Juni o, I Juli
zu vermiethen

Sofort oder 1 Juli eine Wohnung vou
2 Stuben 1 Kammer 1 Küche und Zubehör
versetzungShaiber zu vermiethen

Lindenstr ße 7 I r
Eme Wohnung Dorolheenstraße Rahe

der Bahn 2 Stuben 3 Kammern Küche
Keller Bodenkammer und StaUung ist sofort
oder 1 Juli zu vermiethen Näheres im
Hause 1 Tr

Ein Laden Mit oder ohne Wohnung sofort
zu vermietheu und 1 October zu beziehen

gr K ausstraße 16

Zu mulichtu
Das hohe Parterre Raum

scheftraßeS best aus Entree
4 St 4 K nebst Zubehör u
Gartmlienutzuttg sowie die
1 Etage nach der Sterngasse
best aus 8 St 8 K u Zu
behör ist zu verm u 1 Oct
zu beziehen Kelii K opf

Eine herrschaftliche Wohnung zu ver
mietheu uud 1 Juli zu beziehen

Strohhofsspitze 25
Karlsstraße 12 ist die Belctage zu 22uH

Michaelis zu vermiethen
DaS Parterre oder die 2te Etage je 10

Piecen Johannis zu beziehen Wilhelmsstr 26
Die dritte Etage im Schweppe ichen Grund

stück Hedwigestraße 12 bestehend aus d ei
Stuben 1 Kammer und Küche ist vom
1 Juli ab durch mich zu veruuethen
B 6715 Beruh Schmidt

Sachwalter der Schweppe schen ConcurSmasse

Gr Steinstraße 66
ist die bisher von Frl A und E Duvinage
Putz und Modehandlung benutzte 1 Etage
große herrschaftlich eingerichtete Wohnung

mit Salon 8 heizbaren Zimmern mehreren
Kammern Gaseinrichtung u a Zubehör
zum 1 October d I anderweitig zu ver

miethen vr Rifel

Leipzigerstratze 18
ist die Beklage 6 Stuben l gr Saal mit

entspr Wirthschaftsr
desgl die obere Etage 6 Stuben 1 gr

Saal mit entspr WirthfchaftSräumen
vom 1 Juli resp 1 October ab auf meh
rere Jahre zu vermiethen vr Stephan

Herrschaftliche Wohnung zu vermktyen
Wilhelmsstraße 8

Beletage zu vermiethen gr Berlin 1l
KönigSstraße 17 ist die 2 Tr hoch bete

gene Wohnung von 4 St 3 K 1 K und
Zubehör für 21V H zum 1 October zu verm

KönigSftrake 3
ist die 2 Etage zum 1 Oct beziehbar
zu vermiethen

2 Stuben 2 Kammern Küche uebst Zu
behör zum 1 October zu vermiechen

G Schimpf
große Ulricheiiraße 56

E ne ivoynu ig zu 48 bestehend aus
2 Stuben Kammer Küche mit Wasserleitung
scf zu verNietheu und jetzt oder 1 Juli zu
be z eben gr Klamstroße 16

Wohnungen zu 48 u 7u LA zu vermiethen
Taubengasse 2

Siure Kammer Küche u Zubeh ist von
ruhigen Miethern 1 Juli zu 52 zu be
z iehen Schmterstraßi 42

Stube und Kammer 1 Tr sehr freundl
an eine Dmn e zn vcrm Thorstraße 16

Der Saal
im goldene Pflng welche bisher der
Möbelfabrikant Herr Naumann hier
innegehabt ist zum 1 Juli anderweitig
z n vermiethen

1 Stube 2 K K u Z zum 1 Juli zu
vermiethen v d Geistthor Böckstraße 5

Zu vermiethen eine kl Wohnung

für 86 bei
A Blau Leipzigerstraße 163

Freundt Wohnung in Gtebichenftein von
2 St 3 K K und allem Zub mit Garten
u schönem Brunnenwasser ist zu vermiethen
und I Juli zu beziehen Zu erfr im Woll
geschäft gr Ulrichsstraße 56

Herrsch möbl Wohnung sofort zu beziehen
Ba hnhoMaße 12 II

Fr möbl Stube zu vermiethen
gr Ulrichsstr 32 Hof I

Gut möbl Stube f e einz Herrn zu vm
Zu eifr Moritzzioinger 9s b eim Hausmann

2 fein möbl Zimmer von 1 2 Herren
sofort oder 15 d zu beziehen

gr Märkerstraße 27 II
Möbl Zimmer zu vermiethen

Landwehrilraße 1t pt

Für einzelne Herren
sind fein möbl Zimmer billig sofort oder
später zu vermietheu

Trödel 18 Stadt London
Einige Tischgäste werden noch angenom

men Landwehrstraße 1 t pt
Ein Drehbrett zu verkaufen

Landwehrstraße tt pt

F in mövl Wohnung sosort oder später
zu vermiethen Taubengasse 2

Frdl möol Stube und Kammer ist zum
1 2i ai an 2 H zu v Leipzigers 44 II

2 aüst Leute finden Kost u Schlafstelle
g r Wa llstraße 32 I

3 junge Leute finden anständiges Lcgi

Markt 17 III
Anst Schlafstelle Dowplatz k I
Anst Schlafstelle 5te VereinSstraße 6
2 srdl Schlafstellen Geiststrage 19 Das

ein gebr kupf Kessel u e Marktkiste zu vk
Anst Schlafstelle Luckengasse 5

Gesucht
eine Wohnung m d Stadt wo mögt Part
o 1 Tr im Preije von 76 96 z 1 Juli
o 1 Oct Off unter F 86 in der Exped

Eine WohNUUg von 2 Stuben 2 Z
Kammern und Zubehör wird von einer ruhi
gen Familie ohne Kinder im Königsviertel od
oessen unmittelbarer Nähe zum Preise von
166 bis 136 zum I Juli oder t Octo
ber gesucht

G fl Offerten abzugeben
Lindenstratze 23 im Comt

Eine Wohnung zu 66 bis 0 Thlr
wird von einem Beamten zu miethen gesucht
Zu erfragen in der Exped d Bl

Eine Wohnung Mitte der Stadt zu ca
166 126 zum 1 October c zu beziehen
gesucht Näheres durch

C Iahn gr Ulrichsstraße 58
Eine Parterre Wohnung als Cömtotr

sich eignend in der Nähe des Marktes
wird zu miethen gesucht 1 Juli oder
1 October beziehbar Adr bittet man
niederzule gen in der Exped d Bl

Anständige ruhige Miether suchen zum
l Juli ein Log s von 36 56 Adressen
abzugeben Markt 2 bei

F Güttner

Eine Wohnung zu 66 H an kinderl Leute
zu veemiethen Geiststraße 56

Anständige euie 3 erwachsene Personen
pünktliche Zahl r suchen zu Johanni ein
Logis von 36 56 A Avr unter M P
36 in der Exped d Bl

Eine Wohnung im Preise von 36 bis 46
von zwei jungen Leuten zum 1 Mai zu

miethen gesucht Adressen unter F B in
der Exped d Bl niederzulegen

Junge Eheleut suchen zu Johanni eine
Wohnung im Preise von 24 36 Näh

Harz 44 part l
Ein Kuabe von 11 Jahren in Ziehe zu

geben Gommergafse 1
Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhause
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